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gedanken zu meinem schaffen 


mein leben war und ist bewegt - örtlich, räumlich und persönlich.

bewegung und fotografie, ein stück wirklichkeit die statisch wird. 
für mich faszinierend, die auseinandersetzung mit dem was in der bewegung zu erkennen ist. 

vom flüchtigen zum festgehaltenen, dazu wähle ich die fotografie als werkstoff - augenblicke werden konserviert.
 

am anfang einer jeden arbeit steht für mich das bewusste fotografieren, das komponieren des bildaufbaus unter besonderer berücksichtigung formaler elemente und details des motivs. die wahl von perspektive, bildausschnitt, farbigkeit und licht ist entscheidend für das endergebnis. 

die bilder entstehen, in dem sich das objekt bewegt, während ich fotografiere oder ich mich bewege und das objekt starr bleibt. durch die bewusste unschärfe entsteht ein bewegungs-fächer mit malerischem effekt. die momentaufnahme vereint eine bewegungsfolge und die figuren werden zu schwerelosen erscheinungen.


ziel meiner gestaltung ist das sichtbarmachen von bewegung (wäsche vom wind getrocknet), animation (fotografien aus dem fahrenden auto), schnelligkeit (objekte, die sich bewegen).


auf keinen fall sehe ich mich als dokumentar-fotografin. Ich suche nach den bildern, die kamera steckt in meinem kopf.


die fotografie ist für mich das direkteste medium, von meinem kopf und auge über den herstellungsprozess bis zum auge und kopf des betrachters. dieses umittelbare fasziniert und bestimmt mich.
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